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Gemeinsam Kirche sein 
 
Pfingsten ist für viele nicht mehr als ein 
langes Wochenende. Die Pfingsttage im 
Frühling bieten sich für Ausflüge ins 
Grüne, Treffen mit Freunden und Sport-
feste an. Gleichzeitig hat Pfingsten für 
gläubige Christen große Bedeutung und 
gilt als wichtiges Fest, das wie Weih- 
nachten und Ostern mit zwei gesetzlichen 

Feiertagen gefeiert wird. Mit den Pfingst-
tagen endet nach 50 Tagen die Osterzeit. 
Der Begriff Pfingsten leitet sich von dem 
griechischen Wort "pentekosté", der 
Fünfzigste, ab. In der  Apostelgeschichte 
wird uns berichtet wie der Geist Gottes im 
Wind über die versammelten Gläubigen 
fegte und sie konnten in fremden       
Sprachen predigen - der Heilige Geist war 
erschienen. Dieses Ereignis gilt auch als 
Ausgangspunkt für das missionarische 
Wirken der Jünger Jesu und die Geburts-
stunde der Kirche. 
 

Das Bild „der Wind fegte“ können wir 
auch in unserer Zeit spüren. Da ist viel in 
Bewegung und wir werden Zeugen wie 
sich z.B. Kirche spürbar verändert.    
Eigentlich kein neues Thema, denn Kirche 
ist ihrem Sinn nach immer in Ver-     
änderung. Und doch strebt die Institution 
Kirche nach Stabilität und Verlässlichkeit. 
Der Heilige Geist hat offenbar anderes im 
Sinn. 

Schon Papst Johannes XXIII 
sprach davon, dass die Fenster 
in der Kirche weit aufgehen 
müssen, damit der Geist in die 
Kirche einziehen kann, so ist es 
auch in unserer Zeit die Auf-
gabe, dem Geist Gottes Raum 
zu lassen. Kirche ist im stän-
digen Wandel und das   
geschieht vor allem durch die 
Menschen, die zusammen   
Kirche / Gemeinde bilden. 
 
Gemeinsam Kirche sein! Dazu 
will uns der Geist Gottes    
bestärken, uns mit neuer Kraft 
ausstatten und Mut machen. 

Diese Erfahrung haben die Kommunion-
familien in den letzten Monaten zusam-
men entdecken können und freuen sich 
nun bald in den Erstkommuniongottes-
diensten die Freude des Glaubens zu     
feiern. Es sind viele neue Familien, die 
durch die Erstkommunion die Chance  
nutzen unsere Gemeinde kennenzulernen. 
Da kommt frischer Wind in unsere    
Gemeinde. Ich wünsche der Pfarrei  St. 
Birgid viele schöne Gelegenheiten   
gemeinsam Kirche zu sein. 
              Ihr 

      
 Johannes Mockenhaupt 

2

Foto: Michael Schwarzenberger/Pixabay



3

Erstkommunion 2022 
Jetzt im Juni und Anfang Juli empfangen 
76 Kinder aus unserer Pfarrei an sechs Kirch- 
orten erstmals das Sakrament der    
Eucharistie. Ein weiteres Mal stellte uns 
die Pandemie vor besondere Heraus-   
forderungen in der Zeit der Vorbereitung, 
obwohl auch endlich wieder mehr    
persönliche Treffen möglich waren. Eltern-
abende und Gruppentreffen, gemeinsame 
Gottesdienste und Aktionen wie der     
Actionbound und die Gestaltung der  
Hungertücher in der Fastenzeit sowie die 
Teilnahme am Stadtradeln trugen zu 
einem echten Gemeinschaftsgefühl bei. 
Alles in allem war diese Form der     
Erstkommunionvorbereitung für alle   
Beteiligten bereichernd und vielseitig.  
Ein herzliches Dankeschön geht an die  
Katechetinnen und Katecheten, die zum 
Gelingen der Erstkommunionvorbereitung 
beigetragen haben. Ohne ihre Unter-   
stützung wäre diese so nicht möglich    
gewesen:   
Alice Born, Charlotte Umstätter, Eva 
Korb, Fabio Conigliaro, Femke Becker, 
Inga Frommelt, Jenni Serio, Johannes 
Schwalbach, Kathrin Kastl, Kristina 
Kuhfs, Lisa Quitzdorf, Markus Jörger, 
Miriam Buballa, Miriam Erxleben, Na-
thalie Stöckmann, Nina Rassi, Patrick 
Pohl, Pia Schindler-Volz, Sabine Klein, 
Sandra Dillitz, Stefanie Kohns, Steffi 
Bitschnau, Thomas Hucke, Tina Fritz. 
Unseren Kommunionkindern wünschen 
wir die Erfahrung, dass Christus ihnen im 
Brot der Eucharistie ganz nahe ist und sie 
stärken möchte.  

S T .  B I R G I D  A K T U E L L



 
Kommunion SON 
Sa 25.06. 11 Uhr 
So 26.06. 11.15 Uhr 
Veronika Becker 
Senta-Luise Bitschnau 
Lilou Born 
Jule Fellner 
Emma Frommelt 
Anselm Gerster 
Marlene Jörger 
Caspar Klein 
Jules Kopsan 
Giorgio Montani 
Kiana Parvis 
Anne Charlotte Quitzdorff 
Andreas Rassi 
Franz Rollinger 
Gioia Serio 
Antonia Stöckmann 
Len Wagner 
 
 
Kommunion AUR 
So 26.06. 9.15 Uhr 
Nele Buballa 
Helena Erxleben 
Florentine Hartel 
Jan Kautzky 
Katharina Kohns 
Raphael Pasch 
Lia Roth 
Fabian Schwalbach 
Julius Schwill 
Lotta Spieker 
Manuel van Issum 
 

Kommunionkinder
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kommunion NOR 
So 03.07. 9.15 Uhr 
Mina Burstedde 
Julian Glock 
Melvin Heß 
Carla Hucke 
Paula Kuhlen 
Ronja Löw 
Marie Oppermann 
Hans Römann 
Emil Schwarz 
Silas Volz 
Laura Wehnert 
 
 
Kommunion DEL 
So 03.07. 11.15 Uhr 
Nike Bleser 
Jonathan Bücher 
Elisa Cleophas 
Lukas Eichner 
Antonia Fritz 
Finn Pohl 
Tristan Sadhoff 
Florian Alexander Schütte 
Ole Schwalbach 
Felix Weifenbach 
 

 
Kommunion ERB 
So 10.07. 9.15 Uhr  
Patricia Andraos 
Julia Auth 
Lea Depikolozvane 
Zena Hamate 
Lea Lazarin 
Ernest Meadows 
Luke Nagel 
Guilliana Neuer 
Milosch Rothenberger 
 
 
Kommunion BIE 
So 10.07. 11.15 Uhr 
George Botros 
Hannah Braum 
Giulio Conigliaro 
Luisa Dillitz 
Felicitas Erben 
Mirelle Haedo 
Leopold Huber 
Leonard Kastl 
Marie Kuhfs 
Lina Marsh 
Lucia Nitsch 
Naya Njm 
Leonie Romanczyk 
Jaedon Russell 
Amelie Schultze 
Stella Schymiczek 
Leni Umstätter 
Luk Umstätter 
 

Unsere
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Allen Kindern und ihren Familien ein 
schönes und gesegnetes Fest! 
Für das Pastoralteam 

      Johannes Mockenhaupt 
 
 
Sa 18.06. Visionswerkstatt  
St. Stephan DEL 
Wie soll in der neuen Kirche Gemeinde 
gelebt werden? Wie können der Kirchen-
raum und das Gemeindezentrum ge-
staltet werden? Darum und um viel mehr 

geht es am Samstag, dem 18. Juni, um 19 
Uhr in St. Stephan Delkenheim. Damit die 
neue Kirche eine „Kirche für alle“ wird, 
lädt die AG Kirchenneubau Delkenheim im 
Anschluss an den Gottesdienst zu einem 
ersten Treffen ein. Zunächst gibt es Infor-
mationen zur aktuellen Planung, danach 
geht es um die Vorstellungen und Vi-
sionen der Gemeinde und der Delken-
heimer. Herzliche Einladung gemeinsam 
Kirche zu bauen! Wenn Sie den Neubau 
mit einer Spende unterstützen würde, 
würden wir uns sehr freuen:  
 
 
 
 
 
 
 
 
QR-Code scannen und Sie sind direkt auf 
unserer Spendenseite. 

Modell zum Kirchenneubau
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. K I N D E R  &  FA M I L I E .  
  
Do 09.06./Di 14.06. Taufgesprächs-
abende NOR 
Die Taufgesprächsabende für Eltern, die 
ihre Kinder taufen lassen wollen, be-
ginnen um 20 Uhr in Christ König Norden-
stadt. Um vorherige Anmeldung im 
Zentralen Pfarrbüro wird gebeten. 
 
So 12.06. Orgelmaus-Besuch AUR 
Liebe Kinder, liebe Eltern, 
Ihr wolltet schon immer wissen, wie eine 
Kirchenorgel funktioniert und wie die 
Musik aus den Orgelpfeifen kommt? 
Neugierig gemacht?  
Dann seid Ihr am Sonntag, dem 12. Juni, 
um 10.30 Uhr herzlich zum              
Gesprächskonzert mit der Orgelmaus 
eingeladen! Der Organist Michael Jirsch 
und die Orgelmaus werden Euch im       

Anschluss an die Messe in 
St. Elisabeth Auringen 

interessante und    
witzige Details über 
die Funktionsweise 
der Orgel verraten. 

Für Kinder und Er-
wachsene gleichermaßen 

spannend und lehrreich. Es erklingt Musik 
aus vielen verschiedenen Zeiten von Bach 
bis Pop – und natürlich ist die Titelmelodie 
aus der Sendung mit der Maus auch mit 
dabei! Klick! Klack! 
Spenden für die Orgelwartung in           
Auringen sind will-
kommen! Auch 
unter folgendem 
QR-Code:  
 
Text: Szilvia Tóth 

Familienexerzitien mit Pferden 
Acht Tage raus in die Natur. Die Idylle 
eines kleinen Ortes im vorderen bay-
rischen Wald genießen, enger Kontakt mit 
Pferden und reitbegeisterten Menschen 
und täglich getragen sein von einem 
starken Pferderücken. Dies alles eingebet-
tet in eine geistliche Erfahrung, die wir ge-
meinsam machen möchten. Neben einem 
großartigen Familienerlebnis, das nicht 
nur die Kinder und Jugendlichen begeis-
tert, möchten wir durch den Kontakt mit 
intelligenten und sensiblen Lebewesen, 
Pferden, das Verständnis für Schöpfung 
und Natur auf eine neue Basis heben. Und 
daraus können wir Verständnis und Res-
pekt auch für unsere Mitmenschen und 
unsere Gemeinschaft ganz neu ent-
decken. Dafür ist es nie zu früh und nie zu 
spät. Gezielt sprechen wir Familien an, 
Kinder, die vielleicht gerade reiten lernen, 
Jugendliche, die vielleicht schon Jahre auf 
dem Pferderücken verbracht haben, 
Mütter und Väter, die ganz unterschied-
liche Erfahrungen mitbringen, vielleicht 
sogar einen gesunden Respekt vor so 
großen Tieren haben. Sind Sie „keine Fam-
ilie bzw. Kinder/Jugendliche mit Beglei-
tung“ oder haben Sie noch andere offene 
Fragen oder Schwierigkeiten, sprechen Sie 
uns an – wir helfen gerne. 
Für unsere Exerzitien mit Pferden ist der 
Teilnahmebeitrag für 8 Tage insgesamt 
520 Euro pro Person, darin enthalten sind 
Unterkunft und Verpflegung, das geist-
liche Programm und selbstverständlich 
Reitstunden und weiterer Kontakt zu den 
Pferden. 
Der Fuchsenhof in Seebarn (Bayern) bietet 
neben 60 Pferden und Reitstunden von 
professionellem Lehrpersonal für absolute 
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Anfänger bis zu echten Profis auch viel 
Unterhaltung darüber hinaus an: Natur 
pur, aber auch Tennisplatz, Spielplatz, 
Sporthalle und Badeteich. Auch Wande-
rungen sind in dieser schönen Gegend 
sehr zu empfehlen. Darüber hinaus bieten 
wir Ihnen jeden Tag ein interessantes Rah-
menprogramm rund um die Fragen des 
Glaubens und des Lebens, mit Impulsen 
in der Gruppe, Einzelaktionen – und wer 
zusätzlich möchte mit einer kleinen 
Messe an jedem Tag.  
Reisezeitraum: 23. - 30.07.2022 
Die Unterlagen zur Anmeldung be-
kommen Sie von Kaplan Mirko Millich, am 
besten per E-Mail: m.millich@st-bir-
gid.de oder sprechen Sie uns einfach an. 
Es sind noch Plätze frei! 
 
 
 

F E S T E  &  J U B I L Ä E N  
  
Do 16.06. Fronleichnam ERB/SON 
An Fronleichnam feiern wir wieder im 
Zeichen der Ökumene und mit unseren 
Kitas.  
Maria Aufnahme Erbenheim 
Gemeinsam mit der Kita feiern Maria Auf-
nahme, Christ König und St. Stephan 
wieder ein Kita- und Gemeindefest zu 
Fronleichnam in Erbenheim. Wir laden 
herzlich zum Mitfeiern ein! Beginn ist am 
Donnerstag, 16. Juni, um 10 Uhr in Maria 
Aufnahme mit einem feierlichen Gottes-
dienst. Anschließend ziehen wir in einem 
Prozessionszug, musikalisch begleitet 
vom Bläsersyndikat, durch Erbenheim zur 
evangelischen Pauluskirche, wo die Ge-
meinde von Pfarrer Holger Fritz begrüßt 
wird. Zurück am Gemeindezentrum ist 

nach dem Gottesdienst für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt. Auch die Kita öff-
net ihr Türen und wird alle wieder mit 
einem besonderen Auftritt erfreuen. 
 
Herz Jesu Sonnenberg 
An Fronleichnam, 16. Juni, versammeln 
sich die Sonnenberger Gemeinde-   
mitglieder um 11 Uhr in der Kirche Herz 
Jesu und feiern einen Gottesdienst, der 
von den Kita-Kindern mit einem Lied-   
beitrag mitgestaltet wird. Eingeladen zur 
Mitfeier ist Pfarrer Thomas Hartmann von 
der evangelischen Thalkirchengemeinde. 
Danach geht es die Stufen hinunter zum 
Gemeindezentrum, wo gefeiert und ge-
gessen wird. (So der aktuelle Planungs-
stand in SON bei Redaktionsschluss. 
Änderungen werden über Aushänge und 
Vermeldungen bekannt gemacht.) 
Herzliche Einladung – einfach in ERB 
und/oder SON vorbeizukommen und mit-
zufeiern! 

Foto: Regine Wagner
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So 19.06. St. Birgid@Frankfurter Hof 
NOR 
St. Birgid und der Frankfurter Hof laden 
am Sonntag, dem 19. Juni, ab 11 Uhr zu 
einer Benefizveranstaltung für die Men-
schen der Ukraine nach Nordenstadt 
(Oberpfortstraße 2) ein. Der Frankfurter 
Hof öffnet seinen Garten und sein Tor zur 
(an dem Tag gesperrten) Straße hin, wo 
ebenfalls gesessen und gefeiert wird. Das 
Team des Frankfurter Hofs arbeitet an 
dem Tag ehrenamtlich, der Reinerlös der 
Einnahmen ist für den guten Zweck     
bestimmt. 
Wichtig für Familien, Jung und Alt: Es gibt 
ein Kinderprogramm, Live-Musik, KARL 
kommt mit Kaffee, Kakao und Kuchen und 
dann gibt es noch das leckere Essen vom 
Frankfurter Hof -  da ist bestimmt für jede 
und jeden was dabei!  

Wir brauchen noch Kuchenspenden – wer 
Zeit und Lust hat für die gute Sache etwas 
zu backen, kann sich gerne bei Pawel 
Meisler, p.meisler@st-birgid.de, melden! 

Grafik: Caroline Jakobi In: Pfarrbriefservice.de 
 
So 17.07. Sommerliches Patrozinium BIE 
Bitte vormerken: Pfarrgemeinderat und 
Pastoralteam laden am Sonntag, 17. Juli, 
ab 11 Uhr in und um St. Birgid Bierstadt 
zum „einmaligen“ Sonder-Sommer-Patro-
zinium ein. Wir beginnen den Tag mit der 
Feier eines Gottesdienstes in der 
Pfarrkirche, musikalisch gestaltet von der 
Band BON und Bezirkskantor Roman Bär. 
Für die kleinen Gemeindemitglieder gibt 
es einen begleitenden Kinderwortgottes-
dienst. Auch die von Osama Msleh gestal-
teten Ikonen werden einen besonderen 
Platz in der Feier finden. 
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Im Anschluss wird 
im und um das   
Gemeindezentrum 
weiter gefeiert. 
Der AK Jugend und 
die Ortsausschüsse 
übernehmen die 
B e w i r t u n g , d i e 
Pfadfinder die  
Kinderbetreuung 
und der Eine-Welt-
Stand bietet wieder 

einen eigenen Marktstand an. Herzliche 
Einladung! 
 
 
  
 

. . . S P I R I T U E L L E S . . .  
 
Taizé-Gottesdienst 
Nach einer gelungen Osternacht im Taizé-
Stil fand Ende April in der Kirche Maria 
Aufnahme in Erbenheim auch wieder der 
Taizé-Gottesdienst statt.  
Der gut besuchte Gottesdienst war dabei 
vor allem für die Jugendlichen, die dieses 

Jahr leider wieder nicht nach Taizé fahren 
konnten, etwas ganz Besonderes. Durch 
den wie in Taizé dekorierten Innenraum, 
das Kerzenlicht und die Stille-Schilder zu 
Beginn war die Stimmung wirklich wie in 
Taizé. Der Gottesdienst hielt dann diese 
Stimmung bei und wurde durch die immer 
wiederkehrenden Strophen der Taizé-
Lieder und der kurzen Stille, wie sie in 
Taizé üblich ist, noch verstärkt. Die     
Jugendlichen, Pfarrer Frank Schindling, 
Kaplan Clement Tchuisseu und Abbé 
Thierry Rugira gestalteten den Gottes-
dienst zudem in mehreren Sprachen.  
So gelang es uns wirklich ein Stück Taizé 
in unsere Pfarrei St. Birgid zu holen, was 
sogar so weit ging, dass bei dem einen 
oder anderen aus Nostalgie kurzzeitig 
auch mal die Tränen flossen.  
Im Anschluss gab es vor der Kirche noch 
Würste vom Grill, die von den Teilneh-
menden des Bausteins „Es geht um die 
Wurst. Und um das Leben“ des Glaubens-
kurses für Erwachse für uns vorbereitet 
wurden. 
Alles in allem also ein wirklich gelungener 
Abend!            

Text: Elisa Werz/Foto: Pawel Meisler 
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Di 07.06. Friedensgebet SON 
Seit dem 7. Mai wandert ein Friedensge-
bet durch Wiesbaden, zu dem Menschen 
verschiedener Religionen - Juden, 
Christen und Muslime - in ihre Gottes-
häuser einladen. Sie machen ihre Türen 
auf für Menschen, die auf andere Weise 
glauben als sie selber. Sie beten in ihrer 
Tradition für Frieden in unserer Welt, in 
unserem Land und in unserer Stadt. Auch 
wir reihen uns in dieses Gebetskette ein: 
Gemeinsam mit der evangelischen Thal-
kirchengemeinde öffnen wir am Dienstag, 
den 7. Juni, um 18.30 Uhr die Türen von 
Herz Jesu Sonnenberg für ein ökumeni-
sches Friedensgebet. Herzliche Einladung! 
 
Fr 24.06. Impulsgruppe BIE 
Die Impulsgruppe trifft sich um 19 Uhr in 
St. Birgid Bierstadt. Begonnen wird mit 
dem Impuls, anschließend Austausch und 
Miteinander bei mitgebrachten Getränken 
und Kleinigkeiten. Die Vorbereitung des 
Impulses wechselt innerhalb der Gruppe. 
 
So 26.06. Go(o)d Evening 
Daheim zur Ruhe kommen, eine Kerze an-
zünden, und im Gottesdienst frei Haus 
doch mit so vielen verbunden zu sein – 
dazu lädt das bewährte Go(o)d-Evening-
Team um 18 Uhr ein. Die Zugangsdaten 
gibt es auf der Homepage. Nähere Infos 
erteilt Jürgen Otto, j.otto@st-birgid.de. 
 
Eine besondere Form der Meditation: 
Das Herzensgebet jetzt dauerhaft in 
unserer Pfarrei! 
Wir haben im Rahmen des „Glaubens-
kurses für Erwachsene“ das Herzensgebet 
ausprobiert. Dabei ist der Wunsch ent-
standen, es von nun an fest in unseren 

Gottesdienstplan zu verankern. Jeden er-
sten und dritten Freitag im Monat (mit 
Ausnahme der Sommerferien) findet es 
nun statt in der Kirche Herz Jesu Sonnen-
berg, 19.30 Uhr. 
Bei dem Herzensgebet handelt es sich um 
eine christliche Meditation, also eine Form 
der Ruhe, die wir finden möchten, um 
offen zu sein für Gottes Wort und Bot-
schaft. Das Herzensgebet ist eine der 
grundlegenden christlichen Meditations-
formen, es ist nach einiger Übung auch 
dafür gedacht, im Alltag angewendet 
werden zu können. Die Grundlagen sind 
also ganz einfach und leicht nachzuvoll-
ziehen. Nehmen Sie gerne daran teil, egal, 
ob Sie es schon kennen oder noch nicht, 
Sie brauchen keine Vorerfahrung, es wird 
bei jedem Treffen immer angeleitet. Ge-
meinsam finden wir in die Meditation hi-
nein, wir werden still und offen für das, 
was Gott uns vielleicht sagen möchte. 
Teilen Sie mit mir eine Meditation, die 
mich seit Jahren fasziniert. Ich bin sehr 
gerne mit dabei beim Herzensgebet, das 
mir immer wieder besondere Momente 
schenkt. 

      Ihr Kaplan Mirko Millich 
 
 
 

ERWACHSENENBILDUNG 
 
Es geht um die Wurst – und um das 
Leben! 
Dieser ungewöhnliche Titel einer Veran-
staltung des Glaubenskurses für Erwach-
sene lässt aufhorchen: Was hat der 
biblische Auftrag, die Schöpfung Gottes 
zu bewahren, mit unserem proble-    
matischen Konsumverhalten und dem     

10
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Herstellen von Bratwürsten zu tun? An 
drei Terminen gingen 10 Interessierte 
unter Leitung von Thomas Hucke diesem 
Thema nach und stellten fest – es gibt 
nicht die EINE Lösung.  
Zu Beginn wurden anhand von Bild- und 
Filmmaterial die gängigen Methoden der 
Massentierhaltung und deren negative 
globale Auswirkungen auf Mensch und 
Natur dargestellt. Dass es auch anders 
geht, zeigte ein Beitrag über die Mast sog. 
„Strohschweine“ mit Lebensbedingungen, 
die deutlich besser sind. In der an-      
schließenden Diskussion wurde sehr klar, 
dass eine Abkehr von der derzeitigen 
Fleischproduktion zwar allseits ge-
wünscht wird, die Umsetzung allerdings 
oft an festgefahrenen Gewohnheiten 
scheitert.  
„Weniger Fleisch, aber dafür hochwer-    
tigeres“ war das Motto, unter dem zwei 
Wochen später der Besuch des Röderhofs 
in Trebur stand. Dort werden in Offenstall-
haltung eine kleine Herde Galloway-
Rinder, Schafe und Hühner gehalten, um 
die sich Familie Metzger kümmert und 
dazu noch einen Hofladen betreibt. Alle 
Tiere haben viel Auslauf, erhalten eigens 
angebautes Futter und werden sehr lang-
sam zur Schlachtreife gebracht (Rinder 
erst mit 3 Jahren!). Das Fleisch und die 
selbst hergestellte Wurst sowie Eier, Honig 

u.a.m. fanden trotz der hohen Preise 
großen Zuspruch bei den Teilnehmern. 
Am Nachmittag des 30.4. konnte die 
Gruppe dann in Maria Aufnahme zur Tat 
schreiten: Aus zwölf Kilo Bio-Fleisch,     
gekauft in der Domäne Mechtildshausen, 
wurde Hackfleisch gemacht, Gewürze 
zugefügt und die Masse mittels elek-   
trischem Wurstfüller in vorher ein-    
geweichte Naturdärme gefüllt. Auch ein 
manueller Wurstfüller kam zum Einsatz 
und führte zu manch kurioser Situation. 
Schnell platzten nämlich die zu prall      
gefüllten Därme und es entstanden 
Würstchen ganz unterschiedlicher Größe. 
Gerade deshalb war es erstaunlich zu 
sehen, wie schnell mit entsprechendem 

Fingerspitzengefühl zwei Schüsseln mit 
Bratwurst Thüringer Art und „Namibia-
wurst“ (Rezeptur extra scharf!) voll 
waren. Die frischen Würste wurden im  
Anschluss an den Taizé-Gottesdienst    
gegrillt und fanden reißenden Absatz. 
Thomas Hucke, der bereits im Rahmen der 
Firmvorbereitung diese Veranstaltungs-
reihe durchgeführt hatte, gebührt ein 
herzliches Dankeschön für diesen Anstoß 
zu mehr nachhaltiger Ernährung… Damit 
uns nicht alles „Wurst ist“, was in der 
Wurst ist! 

Text und Fotos: Martina Lotz 



Woher kommt unser Glaube  
Das Leben zur Zeit Jesu brachte Kaplan 
Mirko Millich im Rahmen eines Bausteins 
des Glaubenskurses für Erwachsene den 
Gemeindemitgliedern kurzweilig und in-
formativ näher. Das heutige Israel war zu 
alttestamentlicher Zeit aufgeteilt in die 
Königreiche Israel und Judäa, zu neu-   
testamentlicher Zeit, also zur Zeit Jesu 
gab es unterschiedliche Gebiete, z.B.     
Samaria, Galiläa, Judäa Dekapolis usw. 
Herrscher war König Herodes, der Große. 
Nach seinem Tod im Jahr 3 n. Chr. wurden 
die Gebiete unter dreien seiner Söhne, die 
auch Herodes hießen und einer Tochter, 
aufgeteilt. 
Nach dem 3. und letzten Aufstand, dem 
Bar Kochba Aufstand, dem bewaffneten 
Versuch das römische Joch abzuschütteln, 
im Jahre 132 bis 136 n.Chr., wurde der 
Tempel in Jerusalem zerstört und die 
Juden endgültig aus Jerusalem vertrieben. 
Die meisten Aufständigen wurden getö-
tet, da sie sich nicht ergeben wollten. Die 
Juden verteilten sich nach dieser Zeit in 
der damals bekannten (römischen) Welt.  
Zur Zeit Jesu waren die klimatischen Be-
dingungen sehr viel besser als heute und 
das Gebiet war sehr fruchtbar. Nicht so 
viel Sand und Wüste wie heute. Haupt-
nahrungsmittel waren Getreide, Obst und 
Gemüse, Oliven, Datteln und Feige, Fleisch 
vom Schaf, Ziege und Rind sowie Tauben. 
Wilde Tiere wurden nicht gejagt, da das 
Fleisch nicht koscher war. Getränke waren 
hauptsächlich Wasser, Wein und Bier, aber 
auch Säfte sind vorstellbar. 
Am zweiten Abend bekochte uns Kaplan 
Millich mit typischen Gerichten aus der 
Zeit. Es gab aus Schafskäse gefertigte   
Käsegrießbällchen und Käsebrot, Ölbrot, 

gerösteten Weizen, Salat nach Original-
rezept, Rindereintopf und Römische    
Waffeln. Wir waren überrascht wie lecker 
alles schmeckte und haben reichlich zu-
gelangt. 

Text: Christine Wixwat/Foto: Dr. Gerhard Lotz 
 
 
. . . S E N I O R E N . . .  
 
Mi 22.06. JuHu’s, jetzt wird gegrillt! 
BIE 
Sommer, Sonne, Sonnen-
schein - Herzliche Einla-
dung zu einem JuHu’s- 
Treffen im Garten des 
Kinder- und Jugend-
hauses zum Grillen und nettem Beisam-
mensein. Ein Kaltgetränk und dazu eine 
Worscht - besser geht’s nicht! 
Wenn Sie einen Salat beisteuern möchten, 
geben Sie das gerne bei der Anmeldung 
an - wir freuen uns über Kartoffel- oder 
Nudelsalate, aber auch grüne Salate sind 
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willkommen! Sollte das Wetter doch nicht 
so mitspielen, wie wir es gerne hätten, 
gehen wir in den Großen Saal - und grillen 
trotzdem! Anmeldung bitte über das Zen-
trale Pfarrbüro 0 61 22/58 86 70 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen! 
Sommerliche Grüße 
Daniela Becker, Edith Almstetter  

    und Pawel Meisler 

 

 
. . . . . G R E M I E N . . . . .  
 
Mo 30.05. Ortsausschuss 19 Uhr NOR 
 
Do 09.06. Ökumene-Kreis 19.30 Uhr 
in Medenbach in der Pfarrscheune 
 
 
. . . M U S I K & C H Ö R E . . .   
Fr 10.06. Musikalische Weinprobe 
AUR 
Nach der ausführ-
lichen Wartung und    
Reinigung der Orgel 
lohnt es sich nun 
einmal mehr, sie zu 
Gehör zu bringen. In geselliger Runde ist 
dies am Freitag, 10. Juni, um 19 Uhr      
möglich. Unter der Überschrift Organum 
accompagniatum wird ein viergängiges 
Orgelmenü mit doppelter Weinbegleitung 
serviert. Szilvia Tóth und Bernhard Einig 
präsentieren ein wunderbar harmoni-
erendes Hör- und Geschmackserlebnis. 
Eintrittskarten sind zu einem Unkosten-
beitrag von 15 Euro im Gemeindebüro in 
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Auringen sowie im Zentralen Pfarrbüro 
erhältlich. Der Reinerlös ist für die Sanie-
rungskosten der Orgel bestimmt. Oder 
spenden Sie einfach über den QR-Code.  
 
So 12.06. Gospel-Messe im AusKlang BIE 
"Be Praised" - Sangesfreude pur ver-
spricht der Juni-AusKlang am Sonntag, 
dem 12. Juni, um 18 Uhr in St. Birgid Bier-
stadt. Nach drei Jahren singen endlich 
wieder unsere Gospel Voices. Chorleiter 
Roman Bär probt mit der Gruppe freudig-
beseelte Gesänge zum Tag der Dreifaltig-
keit. Herzliche Einladung! 
 
Sa 09.07. Beschwingtes Wandern BIE 
Zum großen Wandertag lädt der St. Birgid 
Chor Bierstadt am Samstag, dem 9. Juli, 
Jung und Alt ein. Damit auch wirklich jede 
und jeder bei „St. Birgid wandert be-
schwingt“ mitlaufen kann, gibt es drei 
Strecken, so dass man kann zwischen 3, 
5 oder 11 Kilometer Länge wählen.  
Gestartet wird zwischen 8 und 13 Uhr am 
Bierstadter Gemeindezentrum (Patrick-
straße 12); das Startgeld beträgt drei Euro 
(Kinder sind frei). Am Ziel gibt es zur   
Stärkung für Groß & Klein Kaffee, Kuchen 
und Suppe. Zielschluss ist um 16 Uhr. 
Der Erlös kommt dem Jubiläumskonzert 
des St. Birgid Chors im nächsten Jahr zu-
gute. Eigentlich wollten die Sängerinnen 
und Sänger im letzten Jahr ihr 75-jähriges 
Bestehen feiern, da dies coronabedingt 
ausfiel, wird nun das 77- jährige groß ge-
feiert. Wer das Kon-
zert unterstützen 
möchte, kann ganz 
einfach dem QR-
Code folgen:  
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Der Chor St. Birgid freut sich auf sein Jubiläum 2023 
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..CARITAS&EINE WELT..   
Grüne Ecke 
Es summt und brummt in Christ König… 

…und das nun seit Anfang Mai noch in-
tensiver. Auf der Wiese beim Apfelbaum 
links neben dem Gemeindezentrum in 
Nordenstadt steht nun ein Bienenschau-
kasten. Dieser soll interessierte Menschen 
an der spannenden Welt der Honigbiene 
teilhaben lassen, was durch eine Plexi-
glasscheibe, die nach dem Öffnen der 
Holztür Mensch und Biene trennt, gefahr-
los möglich ist. Damit Mensch und Biene 
Spaß haben, gibt es noch ein paar Verhal-
tensregeln zu beachten, die man direkt 
am Schaukasten findet. Weitere Infos zur 
Biene sind außerdem auf schwanen-
honig.de abrufbar. Der Jungimker Michel 
Dreßler betreut dieses Bienenvolk und er-
möglicht so mit diesem Schaukasten in 
die faszinierende Welt eines Bienen-
Volkes einzutauchen. Wir hoffen, dass 
viele Menschen diese seltene Möglichkeit 
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nutzen. Wie schön, dass das Norden-  
stadter Greenteam schon vor einiger Zeit 
Wildblumenwiesen angelegt hatte und 
auch sonst für viel blühende Nahrung 
sorgt, die nicht nur die Honigbiene er-
freut. Text/Foto: Bianca Dreßler von der AG Ökologie 

 
 
Sprachcafé St. Birgid BIE 
Anfang Mai fand unser erstes Sprachcafé 
St. Birgid mit etwa zwanzig Gästen, vor-
nehmlich aus der Ukraine, aber auch einer 
jungen Frau aus Somalia, statt. Mehr als 
25 Helferinnen und Helfer hatten sich 
zehn Tage zuvor zusammengefunden und 
ein breites Spektrum an Ideen rund um 
und für das Sprachcafé zusammenge-
tragen. So freuen wir uns nun, dass wir 
wöchentliche Sprachkurse für aktuell 18 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer anbieten 
können, alle zwei Wochen unser offenes 
Café und außerdem auch verschiedenste 
kulturelle Aktionen.  
Alle Interessierten sind herzlich ein-      
geladen, dabei zu sein: zum Helfen, mit 
neuen Ideen, oder auch einfach nur zum 
Kaffeetrinken und Reden, um neue Men-
schen und andere Kulturen kennen-       
zulernen. Alle Termine werden auf der 
Homepage von St. Birgid sowie in den  
Sozialen Medien angekündigt. 

Text: Ursula Horsten 
 
KANA sucht Gastfamilie 
Die Jugendkirche KANA würde gerne ab 
September für ein Jahr eine FSJlerin        
beziehungsweise einen FSJler aus Sambia 
aufnehmen und sucht aus diesem Grund 
eine Gastfamilie. Der oder die Freiwillige 
ist zwischen 18 und 26 Jahre alt, spricht 
Englisch und wurde von der Partner-    

diözese des Bistums ausgewählt. Wenn 
Sie einen jungen Menschen aufnehmen 
können, melden Sie sich bitte direkt bei 
KANA, Telefon 06 11/95 00 60 - 0, 
info@jugendkirche-kana.de. 
 
Spenden für die Tafel 
Die Tafel Wiesbaden bittet darum, Geld-
spenden direkt an sie zu überweisen. 
Wichtig: Wenn das Geld für Flüchtlinge 
aus der Ukraine verwendet werden soll, 
dies bitte im Verwendungszweck ver-
merken.   
 
Tafel Wiesbaden e.V. 
IBAN DE89 5109 0000 0007 2286 00 
BIC WIBADE5W 
 
 
Spendenlauf zum Jahr des Wassers 
Vom 20. bis 26. Juni veranstaltet die      
Katholische Kirche Wiesbaden unter der 
Überschrift „Jeder Kilometer zählt“ einen 
Spendenlauf zum Jahr des Wassers. Eine 
Woche lang werden dabei nicht nur     
Kilometer (zu Fuß, per Fahrrad, 
Schwimmen oder unmotorisiertem Boot) 
gesammelt, sondern auch Spenden. Diese 
kommen nachhaltigen Wasserprojekten 
von Misereor in Burkina Faso zu Gute, die 
auch von unserer Pfarrei unterstützt wer-
den.  
So können Sie mitmachen: 
Suchen Sie sich einen oder mehrere Spon-
sor*innen, der/die Ihnen je Kilometer in 
der von Ihnen gewählten Sportart einen 
bestimmten Betrag für das Misereor-   
Projekt zusagt. In der Woche vom 20. bis 
26. Juni kommt es dann darauf an, fleißig 
Kilometer zu sammeln und diese auf 
einem Laufzettel zu dokumentieren. 
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 . . . G U T  Z U  W I S S E N. . .  
 
Jung und Alt feiern am Weinstand 
Einem gelungenen Abend stand beim 
Bierstadter Weinstand nichts entgegen: 
Die Sonne schien, der Grill war an-     
gefeuert, die Getränke gut gekühlt und 
KARL, das Glaubensmopped der Pfarrei 
St. Birgid, stand bereit. Schnell füllte sich 
der kleine Platz vor der evangelischen  
Kirche mit Jung und Alt. Viele Bierstadter, 
aber auch Gemeindemitglieder aus den 
anderen Kirchorten schauten vorbei, um 

Schicken Sie uns anschließend Ihr            
Ergebnis und überweisen Sie bzw. Ihre 
Sponsor*innen die Spenden auf folgendes 
Konto: 
 
MISEREOR 
Pax-Bank Aachen  
IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10  
Verwendungszweck: P82405  
Solidarität geht – Wiesbaden 
 
Wenn Sie keine*n Sponsor*in finden, 
können Sie sich mit einem Startgeld von 
mindestens fünf Euro beteiligen – und  
natürlich können Sie auch einfach so das 
Projekt durch eine Spende unterstützen. 
Am Sonntag, dem 26. Juni, findet zum  
Abschluss des Spendenlaufs um 16 Uhr 
am Schiersteiner Westhafen an der          
Jupitersäule(Christian-Bücher-Straße, 
65201 Wiesbaden) ein Outdoor-Gottes-
dienst statt. Zudem winken für diejenigen, 
die in ihrer Sportart die meisten Kilometer       
zurückgelegt haben, tolle Preise. 
Bei schlechtem Wetter findet der            
Abschluss auf dem Kirchplatz von           
St. Peter und Paul statt (Alfred-Schumann-
Straße 29, 65201 Wiesbaden). 
Bereits am Montag, den 20. Juni um       
19 Uhr in St. Peter und Paul informiert      
Misereor-Referentin Jutta Himmelsbach 
über die Projekte von Misereor in Burkina 
Faso. 
Alle weiteren Infos zum Spendenlauf samt 
Laufzettel erhalten Sie auf  
https://wiesbaden.bistumlimburg.de/
beitrag/jeder-kilometer-zaehlt/ oder 
bei Jürgen Otto, j.otto@st-birgid.de.  
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Gefiederter Besuch 

Über nicht ganz alltäglichen Besuch freu-
ten sich Verwaltungs- und Pastoralteam 
Ende April in Nordenstadt. Fünf junge 
Pfaue hatten es sich auf der Gemeinde-
wiese gemütlich gemacht, knabberten an 
den vom Greenteam liebevoll gepflegten 
Blumen und erkundeten neugierig das 
Gelände. Es war der erste Ausflug der ge-
fiederten Gruppe, wie ein herbeigerufener 
Mitarbeiter des Scholzenhofes ver-
sicherte. Die Tiere leben auf dem Hof in 
Freiheit und halten sich normalerweise in 
der Nähe der Wirtschaftsgebäude auf. Ob 
der Wandertag mit einer geglückten 
Heimkehr endete, ist nicht    bekannt, 
denn ein bellender Hund vertrieb die 
schönen Vögel, bevor sie in Christ König 
eingesammelt werden konnten… 

Text/Foto: Anne Goerlich-Baumann 

bei einem Glas (Apfel-)Wein endlich     
wieder einmal gesellig beisammen zu 
sein. 
Die Pfarreijugend um Pfarrer Frank 
Schindling hatte zu dem Abendschoppen 
eingeladen, denn der Erlös der Veran- 
staltung ist für die Irlandfreizeit im     
Sommer bestimmt. Und so stand der  
Pfarrer persönlich hinter der Theke und 
schenkte Getränke aus – unterstützt von 
Sozialarbeiter Pawel Meisler und den     
Jugendlichen, die im Sommer mit auf   
Reisen gehen wollen. Markus Bernsmann 
grillte eifrig Maiskolben und Bratwürste 
und am KARL, dem Ape-Kaffeemobil, 
kochten Pfarrgemeinderatsvorsitzende 
Alexandra Chytry, Gemeindereferent      
Johannes Mockenhaupt, Dieter Zöll und 
Thomas Hucke Kaffee und Espresso und 
kamen mit den Leuten ins Gespräch. Zur 
Freude der Gemeindemitglieder schaute 
auch Kaplan Mirko Millich vorbei, der von 
Tisch zu Tisch ging und mit den Gästen 
plauderte und lachte. 
Unterstützen Sie gerne unsere Pfarrei-
jugend, indem Sie dem QR-Code folgen:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Text/Fotos: Anne Goerlich-Baumann 
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Di 28.06. Trauercafé SON 

Da sein – zuhören – mitfühlen. Gelegen-
heit für Begegnung und Gespräch über 
den Verlust eines geliebten Menschen bie-
tet das Trauercafé am Dienstag, dem 28. 
Juni, im Sonnenberger Gemeindezentrum 
Herz Jesu, König-Adolf-Straße 12, von 17 
bis 18 Uhr. 
 
So 04.09. Gemeindefest AUR 
Save the Date! Bitte schon einmal im     
Kalender rot anstreichen! In St. Elisabeth  
Auringen wird am Sonntag, dem 4. Sep-
tember, um 11 Uhr in bewährter Manier 
das Gemeindefest gefeiert. Der Tag     
beginnt wie immer mit der Feier eines 
Gottesdienstes auf dem Kirchplatz!     
Danach gibt es Mittagessen, Beisammen-
sein, Eine-Welt-Produkte und Spiele für 
die Kleinen! 
 
 
 

Fr 03.06. Spielenachmittag DEL 
Ab sofort laden Gerlinde Herrmann und 
ihr Team wieder an jedem 1. Freitag im 
Monat um 15 Uhr zum Spielenachmittag 
in St. Stephan Delkenheim ein. Von Uno 
bis Mensch-ärgere-dich-nicht ist für jede 
und jeden was dabei. Klein und Groß sind 
willkommen! 
 
Sa 11.06. Weinstand SON 
Den Blick auf die Sonnenberger Burg und 
einen guten Tropfen vom Weingut Bickel-
maier kann man am Samstag, dem 11. 
Juni, am Sonnenberger Weinstand auf 
dem Dr.-Werner-Jopp-Platz genießen. Der 
Sonnenberger Ortsausschuss lädt ab 16 
Uhr herzlich ein und bereitet auch kleine 
Stärkungen zum Wein vor.  
 
Fr 17.06. Paddy’s Open BIE 
Endlich dürfen auch wieder die Er-     
wachsenen in den Pub, denn am Freitag, 
dem 17. Juni, heißt es im Bierstadter    
Kinder- und Jugendhaus Paddy’s Open 
und der gemütliche Pub öffnet für die 
ganze Gemeinde. Der AK Jugend serviert 
Getränke und unser Pfarrer Frank Schind-
ling kümmert sich um das leibliche Wohl!  
 
Fr 24.06. Weinstand AUR 
Wer einen guten Schoppen kredenzt be-
kommen möchte, der ist am Freitag, dem 
24. Juni, beim Auringer Weinstand ab 
17.30 Uhr willkommen. Der Ortsaus-
schuss St. Elisabeth schenkt dort Tropfen 
vom Weingut Kessler aus. Dazu gibt es  
natürlich wieder einen leckeren Winzer-
topf. Der Erlös ist für die Projekte des 
Eine-Welt-Kreises bestimmt. Herzliche 
Einladung!  
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Samstag 28.05.  
18.00 DEL Heilige Messe 
18.00 ERB Heilige Messe 
 
Sonntag 29.05.  
09.30 NOR Heilige Messe 

Gedenken für + Theresia  
Maria Strittmatter  
Begleitender Kinderwort-
gottesdienst 

09.30 AUR Heilige Messe 
11.00 ERB Laudes 
11.00 BIE Heilige Messe 
11.00 SON Heilige Messe mit Taufe 
14.00 ERB Fahrrad-Gottesdienst,  

Start in Maria Aufnahme 
 
Dienstag 31.05.  
18.00 NOR Maiandacht 
18.30 NOR Heilige Messe 
18.30 SON Heilige Messe 
 
Mittwoch 01.06. Hl. Justin,  

Philosoph 
09.00 ERB Heilige Messe 
18.30 BIE Heilige Messe 
 
Donnerstag 02.06.  
16.00 ERB Ökumen. Gottesdienst 

in der Nassauischen  
Blindenfürsorge 

18.00 AUR Rosenkranz 
18.30 BIE Pray’n Pub 

Freitag 03.06.  
08.30 DEL Rosenkranz 
09.00 DEL Freitags um 9! 
17.00 BIE Rosenkranz 
19.30 SON Meditation mit dem  

Herzensgebet 
 
Samstag 04.06.  
Kollekte für R E N O V A B I S  
18.00 DEL Heilige Messe 
18.00 ERB Heilige Messe 
 
Sonntag 05.06. Pfingsten -  

Hochfest des Heiligen  
Geistes 

Kollekte für R E N O V A B I S  
09.30 NOR Heilige Messe 

Begleitender Kinderwort-
gottesdienst 

09.30 AUR Heilige Messe 
11.00 ERB Laudes 
11.00 DEL FamilienZeit 
11.00 BIE Heilige Messe 

Gedenken für  
+ Schwiegereltern 

11.00 SON Heilige Messe 
 
Montag 06.06. Pfingstmontag -  

Maria,  
Mutter der Kirche 

10.00 BIE Ökumenischer Gottes- 
dienst vor der  
evangelischen Kirche 

G OT T E S D I E N S TO R D N U N G
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11.00 BRE Ökumenischer Gottes- 
dienst auf dem 
Pfingstborn 

11.00 ERB Ökumenischer Gottes- 
dienst 

 
Dienstag 07.06.  
18.00 NOR Rosenkranz 
18.30 NOR Heilige Messe 
18.30 SON Ökumenisches Friedens- 

gebet 
 
Mittwoch 08.06.  
09.00 ERB Heilige Messe 
18.30 BIE Heilige Messe 
 
Donnerstag 09.06.  
18.30 AUR Heilige Messe 
 
Freitag 10.06.  
08.30 DEL Rosenkranz 
09.00 DEL Freitags um 9! 
 
 
Samstag 11.06. Hl. Barnabas,  

Apostel 
Kollekte für die Jugendarbeit der Pfarrei 
18.00 DEL Heilige Messe 
18.00 ERB Heilige Messe 
 

Sonntag 12.06. Dreifaltigkeits- 
sonntag 

Kollekte für die Jugendarbeit der Pfarrei 
09.30 NOR Heilige Messe 

Begleitender Kinderwort-
gottesdienst 

09.30 AUR Heilige Messe, im Anschluss
Gesprächskonzert mit der  
Orgelmaus für Kinder und  
Erwachsene 

10.30 DEL Heilige Messe der  
Ungarischen Gemeinde 

11.00 ERB Laudes 
11.00 BIE Heilige Messe 
11.00 SON Heilige Messe 
18.00 BIE AusKlang 
 
Mittwoch 15.06.  
18.30 BIE Vorabendmesse zu  

Fronleichnam 
 
Donnerstag 16.06. Hochfest des  

Leibes und Blutes 
Christi - Fronleichnam 

10.00 ERB Heilige Messe mit  
Prozession und 
anschließendem  
Gemeindefest 

11.00 SON Heilige Messe mit  
anschließendem  
Gemeindefest 

S T .  B I R G I D  W I E S B A D E N
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Freitag 17.06.  
19.30 SON Meditation mit dem  

Herzensgebet 
 
Samstag 18.06.  
18.00 DEL Heilige Messe 
18.00 ERB Heilige Messe 
 
Sonntag 19.06.  
09.30 NOR Heilige Messe 

Begleitender Kinderwort-
gottesdienst 

09.30 AUR Heilige Messe 
11.00 ERB SINNvoll am Sonntag 
11.00 BIE Heilige Messe 
11.00 SON Heilige Messe 
 
Dienstag 21.06. Hl. Aloisius  

Gonzaga, Ordensmann 
18.00 NOR Rosenkranz 
18.30 NOR Heilige Messe 
18.30 SON Heilige Messe 
 
Mittwoch 22.06.  
09.00 ERB Heilige Messe 
18.30 BIE Heilige Messe 
 
Donnerstag 23.06. Geburt des Hl.  

Johannes des Täufers 
18.30 AUR Heilige Messe 
 

Freitag 24.06. Heiligstes  
Herz Jesu 

08.30 DEL Rosenkranz 
09.00 DEL Freitags um 9! 
 
Samstag 25.06. Unbeflecktes  

Herz Mariä 
11.00 SON Heilige Messe mit  

Erstkommunionfeier 
14.30 SON Taufmöglichkeit 
16.00 ERB Taufmöglichkeit 
18.00 DEL Heilige Messe 
18.00 ERB Heilige Messe 
 
Sonntag 26.06.  
09.15 AUR Heilige Messe mit  

Erstkommunionfeier 
09.30 NOR Heilige Messe 

Begleitender Kinderwort-
gottesdienst 

09.30 SON Taufmöglichkeit 
11.00 ERB Laudes 
11.00 BIE Heilige Messe 
11.15 SON Heilige Messe mit  

Erstkommunionfeier 
18.00 Go(o)d Evening@home  

(Anmeldedaten auf  
 www.st-birgid.de) 

G OT T E S D I E N S TO R D N U N G



ZENTRALES  PFARRBÜRO  Mo - Do  9 -12 / 14 -17  / Fr  8 -12 Uhr 
Borkestr. 4  / 65205 Wiesbaden-Nordenstadt  / Telefon  0 6 1 22 -588  67  0   
Fax 06122-588 67 28  / E-Mail info@st-birgid.de  / Home www.st-birgid.de 
Bank St.  Birgid  Wiesbaden  IBAN D E  2 5  5 1 0 9  0 0 0 0  0 0 2 0  1 9 0 2  1 3  
Verwaltungsleitung  Andrea Karger  a.karger@st-birgid.de  
 
Gemeindebüros 
Christ König  %  06122-588 67 0 / Borkestr. 4 / 65205 Wi /  NOR / wie Zentrales Pfarrbüro 
St. Birgid  %  06122-588 67 40 / Birgidstr. 2a / 65191 Wi / BIE / Mi 9  - 12   
St. Elisabeth  %  06122-588 67 60  / Auf den Erlen 15 / 65207 Wi / AUR / Fr 9  - 12 
Herz Jesu  %  06122-588 67 30 / König-Adolf-Str. 12 / 65191 Wi / SON / Mo 9  - 12 
Maria Aufnahme  %   06122-588 67 50 / Sigismundstr. 5 / 65205 Wi / ERB / Mi 9  - 12   
 
Pastoralteam (Kontakt nach Vereinbarung) 
Pfarrer Frank Schindling   f.schindling@st-birgid.de 
Eva-Maria Brenneisen   Kontakt über info@st-birgid.de 
Stephan Lechtenböhmer   s.lechtenboehmer@st-birgid.de  
Pawel Meisler   p.meisler@st-birgid.de 
Kaplan Mirko Millich   m.millich@st-birgid.de 
Johannes Mockenhaupt   j.mockenhaupt@st-birgid.de 
Jürgen Otto   j.otto@st-birgid.de  
Abbé Thierry Rugira   t.rugira@st-birgid.de 
Kaplan Clement Tchuisseu   c.tchuisseu@st-birgid.de 
 
 

Kita ERB Maria Aufnahme %  0611-71 33 13 /  Sigismundstraße 5a /  65205 Wiesbaden  

Kita SON Herz Jesu %  0611-54  13  99   /  König-Adolf-Straße 13  /  65191 Wiesbaden 
 
Pfarrgemeinderat  
Vorstand: Alexandra Chytry, Sebastian Eichentopf, Peter Gottschall, Karolina Kettler und Silvio Lange 
Kontakt: pgr@st-birgid.de 

 
          Unsere wöchentlichen Gottesdienste   
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